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Die Tvahl der Sundes Senatoren
Unter den Amcndmeiilö zu Bundesverfassung

welche Präsident Johnson zu Eude seiner im Uc-
drigeii scandalösen Votschaft vorschlägt, befindet
sich eins dab der Beachtung werth ist, ES ist
dieö Dasjenige, welche» die Erwählnng der Bmi-
deS-Senatoren durch direkte Volksabstimmung
dorschlägt, statt der bisher verfassnngSmäßig vor-
geschriebenen Methode der Erwählniig derselben
durch die Legislaturen der einzelnen Staaten
Ein ähnlicher Rcformvorschlag ist schon früher
gemacht worden, ohne viel A»kla»g gefunden zu
habe»,und wenn wir denselben jetzt auch »ich!
grade empfehlen möchten, w eil er von Andrew
Johnson wieder angeregt ist, so miisscn wir doch
gestehen, daß er in der That eine ernsttiche Zn-
bctrachtncihme verdient, obgleicher von dieser
Seite kommt. Die Erfahrung hat nicht nur ge-
lehrt, daß die Annahme, die Mitglieder der
StaatSlegiSlaturcu seien besser befähigt, eine
passende Wahl bei Besetzung dieser hohe» Be-
amtcnstcllkii zu treffen, wie daS Volk, total ver-
kehrt ist, sondern hat auch erwiesen, daß die Le-
gislatoren keineswegs ernstlich bemüht sind, du
besten und fähigsten Männer für dieses Amt auS
zuwähleu. Der Beweis für diese Bchanptuiis
ergibt sich leicht auS einem Vergleiche der Bun-
dcSscnatoreii von heutzutage mit denen anS der
früheren Perioden unserer National-Gcschichtc

Den größten Theil der Schuld Hiera» trag
die unerfreuliche aber leider nur zu wohlbekannt!
Thatsache, daß der Eharakter der Männer, welch!
gegenwärtig in die Staatögesetzgebungen gewähl
werden im Allgemeinen weniger erhaben ist, all
der in srühren Zeiten zu Legislatoren Erwählten
So lange nicht eine entschiedene Wendung <u»
Besseren in dieser Beziehung eintritt, ist dahe!
auch nicht z» hoffen, baß würdigere Repräsentanz
ten i» den Senat gesandt werden.

Die Idee, welche bei Aufstellung der BnndeS>
Verfassung dazu veranlaßte, die Wahl der Scna.
Toren in die Hände der StaatSgesetzgebungen zi
legen, war die, daß man annahm, die Mitglieds
derselben, die schon auS den fähigsten Bürgen
deS Staats ausgewählt waren, würden mit Ruh
und Leidenschaftslosigkeit die Vorzüge und Zäh
igkciten der hervorragendsten ihrer Mitbürger ge
gen einander abwägen nnd den Besten nnl
Würdigsten zum BundeSscnator erwählen, Di

Theorie in Betreff dieses PnnkteS ist allerding!
noch immer dieselbe ?die Praxis steht derselbe,
jedoch in nianchcn Staaten sehr feindselig ge>
genübcr. Statt daß die Legislatoren die Bun>
dcSsenatore» erwählen, wisse» ehrgeizige Eandi
dateu für diese Posten die Erwählung solcher Le
giSlatoren zu betreiben, von welchen sie wissen
daß sie willige Werkzeuge iu ihre» Händen seil
und ihre Erwählung zu dem ersehnten Amte sich
ern werden. Viele Candidatcn für die Staats
gesetzgebung sind, »och ehe sie aIS solche nomin
irt wurden, bereits heimlich die Verpflichtn»!
eingegangen für diesen oder jenen cinflnßrcichei
SeiiatScaubidateii zu agiren und würden oh»
diese Verpflichtung die Nomination nicht erhalte«
haden, DaS Volk, daS keine Ahnung vou die
seu Vorgänge» hat, glaubt treuherzig, die No
mlnatioii für seine StaatSrcpräsen'anten selb!
Geinacht zu haben und stimmt für sie, weil eS sein
Angelegenheiten bei ihnen in guten Hände
glaubt?stimmt in Wirklichkeit aber mir für di
Erwähluug deS betreffenden ScnatScandidatcn,

Welche verderblichen folgen dieser crasse Mix
brauch bei der Wahl vou BnndcSscnatorcn gc
habt hat, davon hat die Geschichte iiiehrer nnsri
Staaten die tranrigsteu Belege auszuweisen, nn
eine Reforni der Wahlgesetze in Betreff diese
Punktes wäre daher in der That sehr cnipfchlenS
werth. Fr, Pr.

Congrcß tLröffnung.
Die dritte Session des 40 EongrcsseS wurl

am Montag voriger Woche eröffnet: Die Gal
lcricii für Herren waren in beiden Hänsern vo
Zuhörern dicht besetzt, während die Gallcric» sü
Dame», infolge de« regnerischen Wcttcrd, ziem
lich leer standen. Mehrere Mitglieder deS di
plomatischc» Corps waren zugegen, wie dem
auch eine große Anzahl hervorragender Männc
auS dem Norden, grau Eolfax befand sich un
ter den Ziihörcrinncn auf der Gallcric des Hau
seö,

Herr Menard, der von Louisiana erwähltfarbige Congreßma»», ein junger, intclligc»
aussehender Sita»», hatte sich auf einem Soph,
in der Halle deS Hauses niedergelassen und bil

bete de» Gegenstand der allgemeinen Beobachtung
Er erwartet seine Accreduive in den nächsten !a>
gen und wird seine «nsprüchc dann vor dem Han>sc geltend machen, obgleich er durchaus keine Ans-
ficht hat, feine» Sitz einnehme» zu dürfe», dc
d»rch ei» solches Z»gestä»d»iß die Legalität bei
Wahle» in Louisiana anerkannt werden würde.

Die Wahlstrcitigkcile» Georgia s wurden i»
beide» Häusern zur Sprache gebracht: im Haus,
infolge der Ueberreichnng der Accrcdiiive Christy'k
vom V, Distrikt und im Senate infolge der Ue-
berrcichuiig der Accreditive Hall'v. Gegen Zu-
lassung dieser beiden Eandidatcn wurde in einer
Znschrist des Gouverneurs jene« Staates und in
einer gleiche» der kürzlich a»s der Legislatur aus-
gestoßene» farbige» Mitglieder opponirt. Zm
Senat wurde die Frage auf den Tisch gelegt,
während sie im Hanse dem Wahlcomitc übcrwic.
sei, wurde.

Die Frage übcr allgcnieiiicö Stimmrecht wurde
lm Senate durch eine Bill deS Herrn Sumncr
und im Hause durch eine Bill und drei Ameiide-
mciite zur Coustitutiou i» Anregung gebrach,
Iu beide» Häusern wurdc die Aragc rcfcrirt

Auch in Bezug auf die Zinanzsragcu wurae
ci»e großc «»zahl BillS introduzirt, übcr diesel-
bcn abcr kcin Beschluß gefaßt.

Herr Reverdy Zohnson wurdc im Hanse arg
mitgenommen, indem ein Repräsentant verlangte
daß er sofort abberufen werde. Dieser Antrag
wurde durch die Republikaner ziemlich cinsiinimig
dem Comite für Auswärtiges überwiesen und der
Präsident anßcrdcm ausgcsordert. dem Hause dieunserem Gesandten ertheilten Instruktionen mit-
zutheilen.

Dic Frage der Naturalisation kam ebenfalls In
beide» Häusern znr Sprache uud zwar durch In-
Iroduzirung vou vier oder süuf Bills, von dcncn
die einen sehr liberal gehalten sind, während dic!
andere» einschränkende Maßregeln hinsichtlich dcr
AnSländcr ancmpfchlcn

Elliot'S Bill, das Bnrcan für grcigclasscne in !
Virginieu Mississippi nnd Texas fortzuführen !
wurdc rcfcrirt, wird abcr bei viclcu hervorragen-
den Republikanern auf heftigen Widerspruch-

stoße»
Eine Bill wurdc intiodnzirt, iu welcher dic

Aushcbung bcS AmtSdancrgcsctzcS gcsordert wird:
auch will General Butler über dieselbe Frage in
den nächste» Tage» eine zweite Bill überreiche»

Zm Hauscwarcn 164 Mitglieder anwesend,
unter ihnen dic Leiter beider Parteien.

Zill Scnat bcfandcn sich «4 Mitglieder, Uli-
er ihncn Herr Grinicö, dessen Gesundheit gc-
>cnwärtig bcdciiteiib besser ist Zahrcsbcricht

Zahrcsbcricht des Sct»psc?rctäl«
rricCulloch

Dcr BnndcS-Schatzsckrctär hat dem Eongrcssc
cinc» Ia hre S b eri ch t vorgelegt. Sckrctär
NcEnlloch wünscht in dein selben dein
Kiück dazu, daß der Znstand der Finanzen ein
>ntcr, und daß die Nation nicht unter einem zn
inögcbrcilctcn Ercditsystcm zn leiden gehabt, das
cdcnsallö ciiiein llcbcrflnß an Papiergeld gefolgt
ein würde Sparsamkeit, sowohl bei der Ver-
valtnng.der öffentlichen Ängctcgcnheiteii, wie bei
Privatgeschäfte» habe die Inbnstric wieder ans
une gcjnndc Basis zurückgcsührt und er glaube,
Saß durch eine geeignete durch
Sic Revision Tarifs und durch Abänderungen
gewisser Theile der liilaiid-Slcucrgcscyc, die
Aufnahme der Baarzahluugc» angebahnt Wer-
sen könnte, obgleich er dagegen sei, dag durch die
Gesetzgebung ein bestimmter Zeitpunkt dafür fest'
gestellt werde, da mit einer zwangsweisen Wie-
deraufnahme der Baarzahluugcn Nichts gewön-
ne» werden könne. Die der Nation-
alschnld betrachte er alö eine Maßregel, die uuS
dem erwünschten Zweck näher bringe.

Der Bericht weist »ach, daß bis jetzt 8827,-
629,350 Siebe» - Dreißiger Obligationen in
scchöprozcutigc Hülls-Zwauzigcr couvcrtirt sind;
von der erste» Emission S2W 505,700; von der
zwcitc» 8333,188.200, von der dritten SIV7-,
375,450. Demnach blieben am 1. Dez. mir
noch 82,363,150 Sieben-Dreißiger zn coiivcr-
tiren. Die schwebende Schuld, soweit sie aus
ZinS-auf ZinS-Obligatioiic» besteht, die während
der Zeit vom 10. Juni 1807 bis zum >6 Ot-
tober 1868 fällig werden, ist nicht vollständig
eingezogen, jedoch sind viele dieser
für die brciprozcntigcn Ecrtificatc eingegangen,
so daß sich davon nur noch ein paar Millionen
Dollars im Verkehr befinden. Der Bericht
spricht dann über die Verringerung der Papicr-
geld-Circulatio» durch Einziehung von Schayiio-
te», nnd der Schaysckrctär beharrt in Bezug
darauf bei feinen schon wiederholt ausgesproch-
ene» «»sichte». Die Ausgabe» für das mit dem
33. Juni 1870 endigenden Finanzjahr veran-
schlagt der Sekretär in rniider Ziimmc a»58250,
000,000, obgleich daSKricgddcpartcmcut,im
eines Krieges mit den Zndiancrn, die Ausgaben
um viele MUioncii erhöhe» würde.

Im vergangenen Jahre verlangte daS
dcpartenient 825,000,000 für Bo»»tieS; eine
so hohe Sttnime wird in diesem Jahre nicht cr-
sordcriich sei», da keine Bewilligungen sür diesen
Zweck verlangt werden. Die jährlichen Inter-essen der Nationalschuld belaufen sich in runder
Summe auf 5140,000,000 und der Voranschlag
für das nächste Finanz-Jahr ist nnr wenig hö-
her.

HÜr daö Marincdcpartcnicnt sind etwa HIS".
000,000 weniger, aiö im vergangenen Jahre er-

forderlich Der Secretär bemerkt bei dieser Ge-
legenheit, daß die Anögabcn in alle» Departe-
ments der öffentlichen VcrwtUlnng noch bcdculeud
verringert werden könnte» nnd empfiehlt dem
Kongreß, dahi»gchc»dc Gc'ctzc z» erlasse».

Die Einnahmcu anS der Inlandstcncr bclicfcn
sich für daö laufende Finanz-Jahr auf ungefähr
8120,000,000 ; eine Summe die wie der Se-
cretär sagt, sciucm Voranschläge vom letzten No-
vember entspricht wenn man die durch daS Ge-
setz vom März d. I. verursachte» Ausfälle iu Ab-
zug bringt. Die Einnahmcn auö den Zöllen,
der Inlandstcncr den uud verschie-
dene» andere» Qclicn werden nach dein Beucht
in dem nächsten Mcal-lahr dic Anögabcn »in
viele Millioncu übersteige»; vorausgesetzt, daß
dic lcytcre» »icht durch ciucn Krlcg mit den In-
dianern cinc bcdciitciide Erhöhung erfahre».

Dic Natioiialfchiild wnrdc in dcr Zeit vom 1.
Novcmbcr 1867 bis zuni 1. November 1868 nm
835,624 102,82 virmindert nnd wenn man den
Monat Novcmbcr 1868 Hinz» nimmt, nm unge-
fähr 827.000,000. Dicsc Zahlen geben den
Betrag dcr Schnld abzüglich der im Schatzami
befindlichen Baarvorräthc. Dcr Sccrctär wic-
dcrholt schließlich die Eciiipschluug, die bereits i»
seinem lcytcn ZahrcSbcricht cnthaltcn war, die
Reorganisation der Burcau ö des SchayamtSde-
partcmcntö betreffend, uud spricht die Hoffnung
auö, daß dcr Congrcß dicfcr Angclcgcnhcit feine
Ansinciksanikcit widmcu wcrdc. In Bctrcff dci
Bcstencrnng dcr RegiciniigoObligationcii hä»
cr an dcn frühcr von ihm auvgcfprochcucn An
sichtcn fcst.

hcitcrc Gcschichtc?Dcr EvanS-
villc,,D cmokr a t"erzählt folgcudcS Gcfchicht-
chcn l In cincm iu cincm bcnach-
bartcu Eaniity, spielte dieser Zage ciuc hübsche
Gcschichtc, dic wirklich zu gut ist, alö daß sic sür
dic Nachwelt vcrlorcu gchcu sollte. Ein junges
Paar, dessen Herzen sich gefunden haltcn, kam
nämlich nach dcm Slädtchcn, um sich durch daS
heilige Band der Ehe scsscln zn lassen. Der
Geistliche, welcher dcn Knotcn schürzui solltc. war
bcrcitö crschicnc.i, alö plötzlich dic Braut bcmcrltc
daß ihr die bci ciucr so fcicrlichcn Gclcgcuhcit
~unbedingt" nothwendige» Glacehandschuhe fehl-
teu. Schleunigst wurdc dcr Bräutigam mit dcm
Austrage cntfandt, dic fchlcndeu Artikel im näch-
stcn Storc zu kanfcn, und die Braut bemerkte
drohend, daß cr sich sputcu möge, wcil sic sichsonst ~aiiderö bcsinucu" könuc, Dcr Bräutigam
ging, abcr cinc Aicrtclstnndc nach dcr andern
verfloß, nnd cr kam nicht wicbcr Schließlich
wurde dcr warlciidcn Braut äugst uub baugc
ums Hcrz, und in ihrcr Noth eulieubttc sie dcu
Gcistlichcn, um dcn Vc.iuißtcn anfjusuchc»
Giithmüthig trolltc dcr Pastor ab, und fand dcn
säninigcii Bräutigam schließlich im Hotel sitzen,
die "eine am Ose» cmporgcstrcckt und gemüthlich

in dic knistcriidcn spritz-
cud. Auf dic vcrwiiiidcrtc dcö Gcistlich-cn. wcöhatb cr in allcr Wclt so lange ausbleibe,
antwortete dcr hoffniingSvollc Bränligam, daß cr
nur cinmal schcn wollc, ob scinc Braut sich ~and-
crö bcsiiincn" wcrdc. Davon schciut bci derjunge» Damc kcinc Ncbc gcwcscn zn scin, dcnn
cinc Vicitclstuiidc darauf fand dic Ziauuug statt
Dcr jnngc Man» hatte ivahrschcinlich cinmal von
erfahrenen Acuten gehört, baß man cinc
bcini ersten Brod zichcn müssc, und sich dic"cl,rc gemerkt.

Daö Ha»ö»l ot h fchji v Daö PariserHa»S Rothschild zcigt durch ciu Eircular sciuciiGcschäflvfrcunbc» au, daß
nach dem Todc dcS BaronS lamcS an seine
Söhnc, dic AlphonS nnd Gustav Roih-fchiid, übergegangen fei. Nach glaubwürdigen
Nachrichten beträgt dic Hinterlassenschaft des Ba-
roiiö lameS, der im Jahre 1812 mit etwa einer
Million Franken im Vermögen nach Paris ge-
kommen war, oberflächlich abgcschätzt ctivaö mehr
als 200(1 Millioncu Franken, uiid cingcwcihte'
cnglischc versichern, daß im gau-
je» vereinigten .Nönigrcichc sich kein Vermögen
dlcscm an dic Seite stellen lasse. Baron lameS
hinterläßt außer seinen hiesigen prachtvollen
Wohnhäuser», dcm Schlösse im BoiS dc
log»? nnd dcr prachtvollcn Besitz», g von
riereS noch 51 große Häuser inPari», sowie ver-
schicdene Grundstücke ähnlicher Art in dcn beben-
tciibstcn Stäbtcii Europas. Namcnllich iuItalic» hat das Gruudcigcnlhnm Nothscliild'S sichl» dcn lctztcn lahrcii bcbculenb vcnuchrt, so daßcr in Rom, Ncapcl, und Zuri» mchrcrc
Palastc und Wohnhäuser besitzt Dicsc Einzel- >hciten sind aus burchauS juveilässigei Qucllc ac- l
schöpft. " j

Andrew Johnson s letzte Bot-
fcbaft.

Letzte» Aüttwoch Nachmittag um 1 Uhr sandte
Präsident Johnson seine Zahrröbotschaft an die
beiden Hänser dcö EongreßcS. Wie in alle»
seinen srühcrcn Bolschaftcn, hat cr auch wicdcr
in dieser, seiner Letztcu, seine Ansichten' über dic
Nccoustrukiiou dcö SüdcuS vou Anfang bis zu
Eube vorgebracht, unb dieselbe» anf daS Hart-näckigste vertheidigt, trotzdem vie Nation über
dieselben schon lange den Stab gebrochen halte
Gcgcn AllcS, was znr Wicdcrhcrstclliing dcr
Niiio» diciicn kann, läßt cr scl»c» ohnmächtlgcn
Groll anS, nnd snchl dic Rcbcllcn z» vertheidigen,
aber glücklicher weise halte ihm dcr Eongrcß dic
Gcwalt gcnvinmc», dcm Landc Schade» zuzu-
füge», uud daö größte Glück für daS Land ist cö,
daß sciiic Scha»dregicr»»g uuu bald zu Eube
geht.

Wie über dic Rcco»structiouS maßregeln deö
Cougrcßcö, hat cr sich auch gcgcu AlleS waö dcr-
sclbc iu dcu fiuauzangllcgcnhcitc» dcö Landc«
gcthau, anSgcsprochcn, uud geradezu dic nieder-
trächtige NepudiatiouSgclüstc dcr Eoppcrhcadö
vcrthcivigt.

Über dic Stellung »iiscrer Regierung dcm
Auslande gcgcnübcr, spricht sich dic Botschaft bc-
fricbigciid anö n>.b sagt, daß unsere Regierung
mit allen Regierungen dcr auswärtigen Mächten
in de» frciiudschafttjchstc» Beziehungen stehe.

Das ganze Dotnment, mit cinzeliien wenigen
Auöuahmeu. zeichnet sich vor allen Vorhergegan-
genen, durch gränzenlose Uiivcrschäntheit anö, uud
wurde deßhalb im Seiiale, nachdem kaum dic
Hälflc dcr Botschaft verlesen war, dcr Antrag gc-
stcllt, mit dci» wcitcr» Verlcse» derselbe» einzu-
hallen, well sie beleidigend nnd unwahr sei; und
im Rcp'räfcntantcnhailsc w»rde sie zwar zu Ende
gelesen, abcr Washbunie, von Illinois, und
Schenk, von Ohio, erhöbe» sich mit Proteste»
gegen dic offcne Befürwortung dcr Rcpudiatiou,
dic daö Dokument enthalte, wird gcgcn dcn, dcn
Eongrcß bclcibigcnben Ton dcrselbc», und der j
Antrag Schenk'S, ~Daß die Botschaft gedruckt
uud auf de» Tisch gelegt, aber nicht einmal dcm
Plcuarconimiltce übcr bc» Zustand dcr Union
zngcwicscn, u»d somit jcde vffisiclle Noti.zirahmc
von dcrsclbcu Scitcuö dcö HauscS abgcichnt
werbe. DaS hieße die Botschaft mit derjenigen
Verachtung behanbelu. welche sie so reichlich vcr-
bicuc," wurbc mil 138 gcgcu 38 Stimmcn a»-

So wnrbc dic Botschaft vo» Aiivrcw Johnson
Vnrch Vcn Eongrcß vchandclt. wie sie cö vcrdicntc.
Ein Beamter dieser Republik, und wen» cr auch
daö höchste Amt verwaltet, ist immerhin dcr Die-
ncr dcö VolkcS, nnd ist cS feine Pflicht, den Wil-
len dcö Voikcö zn achten und auszuführen. An.
drew Zohnson abcr, seitdem cr durch ciiicn Meu-
chelmörder zur höchsten Ehrcnstcile gelangte, hat
Alleö gclhan, um sich dcm Willc» dcr große»
Mehrzahl dcö Volkes dicscr Rcpudlik z» widcr-
sctzc», uud seine Ausichlen diese», Volke aufzu-
zwinge», obgleich sich dasselbe schon verschiedene
Male entschiede» gegen chn ausgesprochen halte

Das größste Glück für daS Land ist- daß ev
uuu bald vo» einem Menschen befreit wird, dcr
Icho» Jahre lang daö höchste Amt geschändet hat
nnd dcr nnr durch außcrordcutlichc Maßregeln
dcr Nationalgcsclzgcbuiig daran ve hindert wer-
vcn konnic, Unheil uud Schande übcr unscr Land
zu bringcn.

P ittöb nr g, Pa,. 10, Dcz, Dcr Schncll-
z >g anf bcr Pan Haiiblc Bahn, wclchcr gcstcrn
Morgen um 13 Minutcu nach 3 Uhr daö Uli-

i >on Depot verließ, entging mit knapper Noth ei-
> »cm Unglück, daö jedenfalls zahlreiche Menschen-
> lebe» gefordert hätte, Dcr Zug haltc socbc» dic

Station Bir»ii»gha»i verlassen, und dcr Eon-
duclcur war damit beschäftigt, daö fahrgeld eiu-
zukassireu, alö cr auf eine» ctwaö augctruukciie»

i Deutsche» traf, dcr sich wcigcrtc, zu bczahicu,
i oder seine Fahrkarte vorzuzeigen, Dcr Eouduk-
. teur gab daö Zeiche», dcn Zug zum Stehen zu
> bringen, um de» ~blinde» ' Passagier abzufetzen
i waS de»» auch geschah, Alö dcr Couductcu'
. darauf zur Wcitcrfahrt läutctc wurdc sciucm Bc-
i fehle nicht gehorcht, uud nnn stellte sich hcranö,c daß niimittclbar vor dcr Lceomotive eiu gcwal-
. tigcö, mchrcrc Touucn schwcrcö fcichstnck lag
, daS von dcr Sc lc dcö Hügclö anf daö Gclcifcc hcrabgcstürzt lvar, Dcr Jngcnic»r hattc cö baldr nachdcm cr dc» Befehl zum Halle» bekomme»,
l bemerkt, »nd nur mit großer Mühc war cS ihm
. gclungcn, dcn Zug noch zu rcchlcr Zcit zum

Stchcn zu bringe», obgleich bcr Kiihsäiigcr au
dcm fclscu zcrsplittcrtc Wärc bcr Zug vom

. Geleise geworfen, was jcdcnSfallS stciltgcfunbeii
- hättc, wc.lii dcr angctrunkcne Passagier nicht ge-

. Wesen nnd dcr Zng niit vollcr SchncUlgkcit gc-
c fahrcn wärc, so würde» die Waggons eine steiler Böschung hinabgestürzt sein uud eine furchtbare

> Katastrophe wäre »ie folge gewesen,
! Ke i » Staat i» bcr 1I»ion ist in so kurzer
, Zelt über die ganze Erbc so berühmt geworben

wie Ealifornle» ; anfangs durch fei» Gold, dann
. in den lctztcn Zahre» durch selncn Ueberfchußau Wcizcu, Dicscr Ucbcrschuß wird für dicfcöJahr zu 13 Millioucu Büschel angegeben: Die

hat sich gleichfalls jebev Jahr in ci-
ucui solchen Maßstab vermehrt, daß Wolle bald
eiu ebenso wichtiges Erzeuguiß >ci» wird, wie
Gold nnd Weizen Dasselbe läßt sich von dcr
Tranbenzncht s.'gcu Man versichert, daß bereits

,< Millioneu Tranbcnstöckc gepflanzt feien Die
öß Ealifornicn'S wirb häufig uulcrfck ätzt uud

cS mag nicht unpassend >ciu, zu bcmcrkcu, daß ct>
sich 70l«Mcilcn vou Süden nach Norden ano
dehnt uud etwas übcr 500 Mcileu brcit ist, Dic
'Zevöilcrnng beträgt 170,000, wovon ungefähr

in den Städten San franciöeo nnd
Ma» glaubt, baß Ealiforuieu eine

Bevölkerung vo» 30,000,000 ernähre» könne,

Meinph i s, >0 Dez Eine Depesche amAngnsta (Art ) meldet, daß dic Miliz »iilcr Ge
»eral Upham damit fortfährt, Eigcnthum weg
zuuehmeu uud Bürger zu verhafte» Eine große
Anzahl dcr Bewohner der umlitgeudcu Eounlire
habe» sich zusaniuicugcrottct nnb?wic cö heißt?-marschirt jetzt dcr Hanfe gcgc» Augusta, um dlc
Ntiliz auziigrcifcu General Upham erklärt, daßcr im falle eines Angriffes alle in seinen Hän-
den befinolichcn Gefangenen euschießen und dic
Sladt »ledcrdrcnucn lassen wird Ein Eom-
millce dcr Bürger imd dcr Polizei ist dcm hcr-
anmarschircndcn Haufcu cutgcgcngcfchickt wor-
den. nm dic Lcntc zu crfuchcu, dcr fraucu und
»Uuder willen keinen Angriff auf dic Miliz zu

! mache». In folge dieser Vorgänge herrscht dic
großtc A»frcgn»g nnb Bestürzung uud alle Ge-

! schäftc sind geschlossen. '

'«»-Die 17 jährigc Mary Wiitz, Tochtcr ci-
»cS geachteten farmerS in dcr Nähc von RochcllelU,. wohnhaft, beging freitag Nachts Selbst-
moib, indem sie Strychnin nahm, Sie hielt sichznr Zcit dci bcr famllic von Stcphcn Moorc in
Nochcllc auf uud vcrlicß an dci» gciiaiintc» Tagc
in» l" Uhi AbcndS in anscheinend ruhiger »ndglücklicher Stimmung dic familie, um sich nachihrcm Zimnicr zn bcgcbcn Kur, darauf hörtcmau bort ci» Gcräufch und aIS m n nachsah,
fand mau dic Unglückliche m>t dem Tope ringend.

gestand daß sie Strychnin genommen Die
Grüiidc, wcichc sie zum Sclbstmoid triebe», sind l
nicht bekannt. !

«... l
Äiarshall Hanna. LolUlrcdaktcur der !

Soulhciu Opiuionc, war dcr Verfasser deS Ar-
tikelS, »m dessen willen Rivcö Pollard erschossen
ward. " -

Derlahrcsbericht Ves Rrjegs Secreiärs
Dem Jahresberichte deö Kriegs - Sccrctärv i

Schofield kiilnehme» wir folgende Data Der c
Bestand der Armee war am 30, Sept, 48,081 >
Mann, wirb aber bis zum 1 Zaniiar 1809 auf >
43,000 Mann reducirt werden, Zm letzte» No-
vember wlirdeii L)rdreö crlanen, alle Ziifaiiterie <
nnd Artillerie Regimenter ans fünfzig Mann z» i
rcdiizircii, uud seitdem fanden keine Kckrulirun- !
gen statt, aiiSgcuommcii für dcu Lavalleric Dienst, !
Alle Voliiulär Offiziere bis auf eiiieii sind eu- >
lassen, DaS am 0, Oktober zum Dienst gegen
die Indianer eiiigeiuilstertc LavaUcrie Regiment
wird kaum länger als 0 Monate in Dienst blei-
ben.

Der Bericht empfiehlt dicßcdnktion der Znfan-
tcric nnd dic Auflösung dcr 4 Rcgimcuter welche
daö ?Veteran Rcscreorpd" bilde». Die Dieiist-
zelt für alle Waffeiigalluiigen sollte dagegen ans
5 Zahre erhöht werden. Durch dic viclfachcu
Tpccialiiispcctionen wnrdcn wichtige Vcrbcsscr-
nngcn gcschaffcn, sowohl in Bclrcff dcr Dienst-
tüchtigkeit dcr Truppen, aIS dcr vkonomischc»
Vcrwaltnng dcr ciiizcliicii Zweige, Zur AnS-
hülfe wurden neben ben rcgiilärcn Znspcclioiiö
Offizicrcu gccignctc Stabdoffizicrc dctachirt nnd
daö System hat sich aIS schr wirksam crwicscn

DaS Ätilltär Justiz Departement besteht ans
1 General Auditor, I Ass, General Auditor nnd

8 Andiloreii; 15,040 RecordS von Militärge-
richten wurden entgegen genommen, revidirt und
registrirt, und 1457 Berichte wurden speziell zur
Begutachtung überwiesen Dcr Bericht em-
pfiehlt, daß Zahl und Rang dcr Bcauilcu des
Bureaus durch Gcsey pcrmaucnt fixirt werde,

Dic Anviagc» dcö Zahlnicistcr Teparteuicuis
betrugen im lcytcn Fiskaljahr slia,«iv!»,(>4l 05,
darunter 82,501,415,02 für RecoustluktioiiS-
zwecke, Bouiityfordcruugcn wurde» 241,022
bezahlt zum Betrage vo» K2Z,040,157 08 Dic
GesammtauSgadc» deS Ouartierdeparteuicutö be-
trugen 880,500,381,23 j dicjciiigc» dcö frccd-
mciiv BurcanS K35,770,04> 42. Dic iaufcudcu
AnSgabcn dcö KricgSdkpartcnieiitS im letzten fiö-
kaljahr bclicfcn sich auf 808,743.007,71 oder
mit Hinzurechnung von 89,901,400 43 alter
Kriegsschulden, dic während dcö Zahred bezahlt!
wurden, 870,704,501,14. für dad laufende
fiökaljahr wird sich wahrscheinlich ein Defizit von
813,975.000 ergeben Dic Auögabcu bcS Dc-
partcmentS für daS fiSkaljahr vom l Zi»i 1809
?lB7O sind ans 805,682,088,05 veranschlagt,

Secretär Schofield erklärt dann ferner, daß er
' feit Uebernahme des Departements stets bemüht

war, dic AuSgabcu syslcinatisch zu rcduzircu i dic
' Disciplin und Ticnsllüchtigkcit dcr Armcc z» vcr

bessern z die militärische» Eiiirichtuiigc» dcr
größtmögliche» Boliroüimciihcit ciitgegciiziifüh-

' ren ; den gegen dic Zndianer kämpftiidc» Trnp-
' Pen die nöthige Stärke zn gebe», und de« Eivil-

' bchörbcn erforderlichen falls den größtmöglichen
" Beistand zu leistcu, Dic verschiedenen Maßrc-
' gel», welche znr Hebung ber Disciplin dckretirt
' wlirdcu, habe» dem Bericht zu folge bereits die

güiistigstcii Resultate erzielt uud werde» in Kur-
zem alle diejenigen Offiziere auö dcr Armcc cut-

' ferueii, die sich als uiizurcichciid crwcifcu,
Dcr Bericht bringt bann dic dcrcitö von niiS

publizirtett Bcri6>te dcr DeparteinciitS-Eoliinia»-
' bantc» uud indossirtc i» Bclrcff dcr Zudiaucr-

' Angclcgcnhcilcn die Borschlägc von Gcu, Licut,

Gcn, Schoficld hält cb für nöthig, cinc durch-
grcifcndc Aciidcruug dcS VcrhaltciiS gcgcuiidcr
fcinblichcn Ziidiancr-Ttäiumcu vorzuiichmc», ?

Während er die strenge Einhaltung abgcschlossc-
' ncr Verträge cmpfichlt, so lange die Indianer
' dasselbe thun, glandt der KriegSsekretär, daß ei»
' Stamm, welcher bestehende Verträge verletzte,

nichr länger aIS eine Nation betrachtet werden
' muß, mit dcr man untcrl)andelt, sondcrn alö cln
' abhängiges, uncivil i s i r t e ö Volk,

daS inan füttert, wo dic Nothwendigkeit eö erfor-
dert, unter allen Umständen aber regiert. Kein
Zweig deö öffcntlichcu Dicustcö könne iu prakti-
schcr uud ökonomischcr Weise durch zwei Departe-
ments verwaltet werden: könne das Departement
dcö Ziincrn allci» mit dcn Zndiaiicrangclcgcn-
heitcn fertig werden und dic großen Kosten cincr
Armcc im Zudiancr-Zcrritorium ersparen, so fei
cö gut, müsse aber cinc Armee unterhalten wer-
dcu, um Aufstäube dcr Ziidlancr zu vcrhiiidcrii,

. so sei eö weit rathsamcr, Offiziere dcr Armee alö
liidiaiicragentcn fungireii zn lassen, und dic

' ganze Verwaltung der Jndianer-Aiigelegenheitc»
dem KricgSdtpartcmeiit zu übcrwcifc», Auv
Gründen dcr Ockonomic, um die Grciizaiistcd-
luiigcn wlrkfamcr zu schützc» und aus Gcrcchtig-
kcit gegen die Indianer selbst empfiehlt dcr Be-
richt, daß die Zndiancrangcicgenhcitcn wicdcr

' dcm KriegSdepai tcnicdt niilcrstcUt wcrdcn, mit dcr
Bcfugniß. dic Znbianer selbst zu regiere» »ud sie
gcgcn dic Ucbcigriffe geseyloscr Wcißc» z» schü-
Yen,

Dic Gesctzc über Verwendung dcr Vcr St,

r Aiilitärkräftc zur Unterstützung dcr Eivilbchör-
> dcu in Staaten und Territorien seien durchaus
> uiizurcicheud, und mit dem besten Willen seitens
Z Vcr Executive, hätten deshalb dic gewünschten
> Zwcckc nur iu uuvollkommcncr Wkisc erfüllt wer-

c dcn köiiiic», trotzdem aber fei reichlicher Gruub
' vorhanden mit dcm crzicltcn Erfolge ziifricdcn zu
> scin.

Dem Bericht bcigcgcbc» si»d da»» »och dic
Zustruktioncii, wclchcdaSDcpartcmciitmit Sa»k-

-' lion dcS Präsidenten an dic einzclncn Dcpartc-
nicutö-Couimaudaiiteu erließ, sowie dic Corrc-

' spoiidcnj init dicsc» Comniandanteii »nd den
' GoiiverncuiS dcr cinzelucn Staatc»,

Versuchter Ätutter »ior d Gcgcn 4
, Uhr gestern Morgen hörte man in dcr Olivcr

Straße, cincr kleine» Straße in dcr Nachbarschaft
dcr 10, und Christian Str, Philadclp ia de»

Schrei ~Mord". Derselbe kam auö ciiicm Hanfe
in welchem fran faniiy Eraig mit ihren beide»
Söhne» wohnt. Nachbarn brange» in daS Haus
uud fanden dic frau sich iu ihrcm Bl»tc wäizc»d,
Au dcr liiikcn Scitc dcS Halfcv zclgtc sich ciii lau.

gcr und tiefer Schnitt, Der Angriff auf sie war
gemacht worpcn, während sie im Bette lag. In,

Zimnicr fand man ein fast ganz iiciieS »»c> sehr
scharfes Dolchmcsscr, daS mit Blnt besudelt war.
Die Siachbaru brachten dic unglückliche frau in
eins der anstoßenden Häuser und benachrichtig-
ten die Polizei von dcm Vorfalle, Letztere durch-
suchte daö Haub uud arretute Hugh lLraig, einen
dcr Söhnc dcr Vcrwuubctcu, auf dic Anklage,
de» Mordversuch gemacht zu habe» Er befand
sich zur Zeit im Bette in einem dcr obcrcn Zim-
mcr, doch waren seine Kleider sowohl, wie seine
Hände mit Blut befleckt Die Polizei brachle ihn
nach dem StationShause deS 17 Distrikts Er .
ist etwa 23 Jahre a'jt und verweigert dis jeyl jede '
Aiiökuust über die Affaire. I

frau Eraig wurde nach dem Pennsylvania (
Hospital gebracht, Zhr Zustand ist kritisch, doch!,
habe» die Aerzte einige Hoffnung aus ihre Geue,- j
uiig Sie sagt auö. daß ihr Hugh sich m der !
letzten Zeit schr eigenthümlich benommen habe, d
Eristein Schriftsctzcr undpflcgtc, wenn erAbciidd t
von seiner Ardcit hcimtchrte, oft »och bis zum > H
frühe» Morgen z» stiidire», Er hat sich »ie ge-! c
wattthätig gezeigt, doch hat >eiu Beuchme» i» dcr ,!

lctztcn Zeit zu der Annahme geführt, baß sei» v
Gcistköziistaiip durch seine Lebensweise gelitten j ü
hat. Fra» Eraig war zur gcwöhiilichcn Zeit zn! st
Bcttc gcgangcn und erst burch dcu uiördciifchru
Anfall gcwcckt worden. Sie ist ungefähr
Zahre alt

«M»Der Ezar vgn Rußland hat die Mode- 1
Journale verboten. Z

Anecdote von Graut. Ueber den
neuen Uniouv - Präsidenten, General Graut,

cnrsiren der Anekdoten gar biele; hier eine sehr
charaktcrislifche, von einem feiner Stabsoffiziere i
erzählt :

Licntciiant Wickfield commandirtc bei der von !
Graut geführten Erpcdiiio» gegen die Eoufödcr-
irten in Arkansas die Avantgarde von 8 Berit-
tenen. Der Weg war lang, die Mundvorräthe
knapp, als der Lieutenant bei einer kleinen Harm
anhielt, bcfehlShaberisch zu essen verlangte und
de» erschrockenen Leuten auf ihre frage zu ver-
stehen gab, er sei Brigade-General Graut. Da
öffneten sich Küchc und Keller und der Lientenant
mit seinen 8 Leute» ließ sich v wohl sei». Kurz
nachdem er da» gastfrciiiidlichc Dach verlasse»,
lias Gm, Grant dort ei» »nd bat die HanSfra»,
ihm etwas zu essen zu koche». ~Unmöglich, Ge-
neral Graul war eveii mit seinem Stabe hier und
hat Alles aufgegessen, bis auf eine KürbiSpa-
stclc " Vermittelst eines halbe» Thaler bewog
der Gettcral die gute frau, die Pastete aufzube-
wahren, bis er sie werbe holen lassen Am
Abend, desselben TageS war großer Appell nnb
der General Adjnla»! verlas folgende» Befehl:
~Da Liciiteuau Wickfield in dem Hanse der
frau Selvidge Alleö anfgegesse» hat, »>it Auö-
»ah»ie einer einzigen Kürbispastetc, erhält dersel-
de hierdurch Ordre, mit I0l) Berittene» zurück-
zukehren nnd diese Pastete gleichfalls zu esse» U,
S. Graul, Bridgade-General und (lonnium-
beur "

Pnnkl 7 Uhr nickte die Abtheilung a»S und
kehrte gegen Mitternacht zurück, wo die Verzehr-
nng der Pastete ganz formell gemeldet wurde.

R.ätkse> der Paläontologie.
Zu den Säle» der nalnrwisscnschaftlichcn Ge-

sellschaft iu Bussalo find gegenwärtig zwei Eurosi-
täten der feltcustcu Artausgestellt. Die eine be-
steht auv euieni versteinerten Abdruck deö fußeS
cineö Menschen anS der antediluvianischen Per-
iode ; die Euriosität wurde von einem Arbeiter in
einer Kohlengrube im westlichen Theile vou
Pcnnshlvanicn, dreihundert fuß von der Erd-
oberfläche mit etwa eine Meile vou dem Eingang
in die Kohlengrube gcfnndcn. Der felS, indem
sich der Abdruck der fußspurcu befand, gehört der
paläozoischen Periode an; wenn sich wirklich mi!
Uttiimstößlichcr Gewißheit nachweise» läßt, daß

" ma» eS mit dem Abdruck eines menschlichen fußet
<u thiin hat, so müssen die fußspurc» anS eine,

' Zeit herrühre», welche Millionen von Jahre»
> hinlcr der Periode liegt, auö welcher die heutig«
' Geologie die erste verläßliche Kunde hat. Dci

Abdruck rührt offenbar vou dem linke» fuße ei-
ueö Menschen von gewöhnlicher Größe her; du

' cinzeliien Theile deS fußeS sind genau zu erke».
neu, hanplsächlich sind die Zehen sehr giitauöge-

' prägt. Die zweite Euriosität besteht auö Ab-
> drücke» der Hnfe von Pferde», die auö derselben

Periode hei rühre». Wen» sich diese Abdrücke ali
t ächt erweise», so wird die Geologie und Paläo».r tologie ei» ucucS Räthsel vor sich hadeu, dessen
' Lösung vielleicht nicht geschehe» kau», ohne das
> einige Gruudlchreii jener beiden Wissenschaften

vorher umgestoßen und ald irrlhümlich uachge-
> wiesen wcpdeii.

Mandfield wollle neulich Willia»
forb, vou der firma, forb uud Green
GroeerS, eine Bombe, die im Hause schon sei!

> iange ttnihcrgclcgcn hatte, aIS Gewicht an eiiiei
' Thüre anbriugtii. Zni Zündloch hatte sich

- Schmust festgesetz u. diese» glaubte forb eiilser
> neu zu müsse» ; er hielt das Geschoß für »ich
" geladen, machlr die Spitze deS SchürciseuS giüh.

i cud uud begann den Rcinigungöprozeß damit
, Nicht lange dauerte es, so zeigte sich, daß dai
i Ding geladen war z eS explodirte. Ei» Stull
> Eise» ging ford durch die rechte Hüfte, giß dak
, fleisch weg, verlebte aber de» Knochen glücklich.

- erweise nicht fnrd fiel zu Bode». i,i folge dcS
> Luftdrucks uud Schreckens, nnd siel mit dem Ge-

- sichte so gefährlich gegen den heißen Ofen, das
- er wohl elii Auge einbüßen wird Ein anderes

t Eiscnstück fuhr durch ein Pctrolcumöfaß ; das Oe!
- liefaus, und war zugleich entzündet Mit größ-

r ter Aii'ihe wurde eiu allgemeiner Brand verhület
i Alle feustcrschcibcn im Lade» waren zertrüi».

- inert worden.

d r>,ausanil'eit ei> er Rinverwäreerin
e Am 25, Nov. hat sich etwa eine Meile vor
> Eoruiug entfernt eine schreckliche Begebenheit zu-

d getragen Zu jener Gegend wohnt eine familn
- Namens MeiZniloch ES befände» sich i» jeiici
- f«««tie drei minder im Alter von respeklive fünf.
- drei »nd ei» Zahre», Der Man» soll ei» Tau-

r geiiichtS sei», »iid die fran sah sich gezwuiigeu,

> aiiSwärtS zu arbeite» »in die famiiie zu crnäh-
c reu. Zn lctzlcrcr Zeit gab sie sich mit dem Vcr-

- kauf vou Nähmaschine» ad, »nd am vorigen
Mittwoch machte sie eine Rcifc durch die Uingc-

. gcnd, um Geschäfte zu machen. Sie überließ
. die Sorge für die Kinder eiliem achtzehnjährige»

l Mädchen NameiiS Barver. Sie hatte dieselbe
i besonders dafür gedungen AIS der Säugling
l am Abend zu schreleu anfing und sich durch kein
> BtsälifliguugSmittcl beruhige» lasse» wollte,
> warf die Barber daS Kiiidlciii auf den fußbodeu
> und trat eS so lange mit füßen, daß eS wie leb-

los dalag: Dann nahm dah Ungeheuer day ar-
me .niiid voiu Bode» a»f uud hielt dessen Häud-
che» au de» glüheudheißen Ofen, so daß sie furcht-
bar verbrannte», DaS arme Wnrmchcn war
durch die zuerst erlebte» Mißhandlungen schon so
fehr entgeistert, daß eS, aIS die Barver dessen
Händchen am Ofen rölhcle, u»r noch ei» schwach.
eS Stökiic» deö Schmerzes auszuhauchen im
Staude war. Die Barber drohte hieraus das
Kindleiu iu eine» Brunne» werfen z» wolle», da
aber riefen die beiden andern Kinder, die alle
diese Mißhandlungen mit aiigcscheii Halle», daß
sie cö ihrer Multcr sage» wcrvcn, Hierauf wick-
elte die Vorder das Kind in eine Bettdecke, legte
eö auf daS Bett; und künimcrte sich nicht weiter
um dasselbe, AIS frau McCulloch i» der Nacht
nach Hause kam, fand sie nur »och die Leiche
ihres .MidleiiiS im Bett. Deutlich konnte man
am Körper des armen gepeinigten Wesens die
Spuren der erlittenen höllische» Mißhandlungen
sehen. Die Kinder sagten, was sie gesehen hat-
ten Der Eoroiier wurde gerufen Nachdem er
die Zache u»ters»cht hatte, gab er Befehl zur
Bei Haftung der Barber, und dann berief er eine
Zury zur näheren Untersuchung der Sache. DaS
Resultat der letzter» ist noch nicht bekannt gewor-
den.

General prim angeblich ein Teutscher
Der frankfurter Eorrcspondcut einer Berliner

Zeitung will ans guter Quelle wissen, daß Gen.!
Prim von deutscher Abkunft sei. Der Eorrcspon- i
deut sagt Primist der Sohn eine? deutschen
Steuereinnehmers und wurde 181 l in Tanger-!
müudc an der Lide geboren ; fein deutscher Name i
ist Prruß Prim trat i» seinem 20 Lebensjahre
in die preußische Armee ein, wo er eS indessen »nr
bis zum Uutcrosfizicr brachte. Er begab sich spä-
ter nach Spanien und wurde dort iu der Stadt
RcuS (Eataloiiicu) mit dcr fainilic Prim bekannt
er wurde von einem Mitglied der Familie adop-
tirt und nahm darauf de» Name» Prim an. Zn
die spanische Armee ciiigctrcte», schwang er sich in >
iiberrascheiid kurzer Zeit zum Rang cineS Ober- l
stcu empor Seit 1642 begann er eine politische il
Rolle zu spicle>>. ,

«»'ln Newton Eorncr, Äiass, steht ein alter >
Birnbani», der von den ersten Ansiedlern in ! >
lliöo gepflanzt wurde. Der Baum hat dieses s
Zahr gut getragen. .

Elevcland, K. Dez. Gcrstcrn Abcnd ge-
gen 7 Uhr wurde L M Hubby'S WohnhanS in I
East Elcvcland durch cine GaS-Explosion im
Kellcr zcrstört. Ätan hattc bcmcrkt. daß die Lcit-

! nngSröhrc schadhaft geworden war und Hnbby
! begab sich mit cinem brennenden Lichte in dcn
Keller, um nachzusehen, wo dcr Fehler sei. So-
fort erfolgte die Explosion nnd turzc Zcit darauf
stand das Gcbäudc in Flammcn dic ev auch voll-
ständig verzehrtcn. Das Hau» war von Herrn
Hnbby. seliier Gattin. Miiltcr nnd Tochtcr, und
von Frank Hnbby, scincr Frau und zwci Töch-
tcrn bcwohnt Dic Mnltcr dcS Hcrrn Hnbby
und zwci Dienstboten, welche sich in dem hintcrn

, Theile dcS HanscS befanbc», kamen unverletzt
davon scinc Gatti» wurdc »iir lcicht vcrwnndct
Die Ucbrigcn habcn schwere, doch nicht unbedingt

> tödlliche Btandwuiiden erhalten. Hr. Hnbby wnr-
> de nnniittclbar nach dcr Explosion ctwa dreißig
. von dcn Runincn dcS HanscS im dcwnßtlo-scn Znstandc gcsundcd. Der angerichtete Scha-

den wird ans ungefähr «5«>.0N0 geschäht und ist
> big zum Betrage von S2S.OVU durch Aersicher-
> uiige» gcdcckt

«S"Von Manchester, Delaware Eonnty, Pa.,
wird ein schreckliches Ereigniß mitgetheilt, welches
am Äüttwoch letzter Woche stattfand. Während
dcr Pause in dcr dortigcn Schule amnsirten sich
nämlich »ichrcre tlciue Mädchen damit, Stücke
Papier anzttstcckcn nnd mit selben hinter einan-
der her zu laufen. DaS Klcld eines Töchter-
chcnS dcs Hrn H Hntchiuso» gcrieth dabcl in
Brand, und obgleich dcr Lchicr ans ihr Geschrei
hcrbciciltc und die zlaniincn erstickte, starb das
Kind doch bald darauf unter bc» größlichstc»
Schmcrzcii. Dieser traurige Vorfall ist geeignet
Eltern dic größte Wachsamkeit über ihre Kinder
einzuprägen.

Wo rchester, Mch"l2. De;. Hran En-
rtght, wclchc in Eantcrburhstr. ciiic» Groecricla-
dcn hält, wurde heute gegen Mittag von ihiemEhemanne Hngh Tully erschossen. Znlly war
ihr zwcitcr Mann nnd nach cincr Abwcscnbcitvon zwci Zahrcn vor cin paar Tagen zurückge-

kehrt. Dic Dicustmagd sagt, sic habe hcntc Äüt-
tag gegen 12 Uhr, als sic in dcr Küche beschäs-tigt gewesen, im vorderen Laden ein Gcräuschgehört nnd als sic nun in dcn Ladcn gegangen
ici, habe sic Fran Enright auf dcr Erdc licgcnd
nnd Tully mit einem vicrläufigcn Revolver in
dcr Hand übcr ihr stchcnd gcsundc». In dcin
Augcnblickc, als sic hcrcingctrcten, feuerte Tully
drei Schüsse auf feine Fran ab, von denen dcr
eine sic in dcn Hinterkopf, dcr andcrc die Finger
dcr rcchtcn Hand und dcr dritte am Handgelenke
traf. DaS Mädchen stieß Znlly fort, woraufFrau Enright oiifstand, zur Äorderthüre hinauslicf und auf daö Trottoir nicdcrstürztc. Da?
Mädchen lies fort, nm cincn Polizisten zu holen,
nnd als sic mit cinem fotchcn zurückkchrte, wurdcZully auf dem Fußboden dcS Schlafzimmers lie-
gcud gefunden. Er hatte sich die Gnrgel mit
cincr Schcc-e zcrscyt nnd cinc Kugel durch dcn
Kops gejagt. Hran Enright wirb wieder besserwerben, Tully aber kann scinc Wunden nnmöq.
lich übcrlcbcn.

Damen von Slätington wcrdc» !»
dcr ncucn Odd-Mowo' Halle dasclbst ciiic Fair
abhaltcn, wclchc am I!». d Sit Nachmittags IUhr ansangc», nnd jcdcn Abcnd, ausgenommen
am Sonntag Abcnd, bis nach dcn Ehristfciicrta-gen cröffnct fcin wird. Dcr durch diefc Fair cr-
zicltc Erlöß soll zur Bcrschöncrnng dcr ncucn
Hallc vcrwcndct wcrdcn Dic Zahl dcr aiiSz».stcllcndeii Gcgcnständc ist cinc sehr große, und
befinden sich sehr wcrthvollc nnd »üylichc Gcgcn-
stände nntcr dcnsclbcn. Ein Lokal in wclchem
allc Artcn Erfrischungen verkauft werden, ist
cbcnfaUS mit dieser AuSstclliiiig verbunden, n»d
hat dic Slätington Miisildande sich bereitwillig
.iiigcbotc», dic Anwesenden durch a»»gr,cich?ctc
Mnsik zu erfreuen. Während dcr Ehristfcicrtagc
wirb die Fair auch am Tage gcöffnct sei» Die
Damen haben kcinc Mühe und Kosten gespart
um diese Hair sür die Besucher so angenehm wlemöglich zu machen, und da eS ei» wohlthätiges
Unternehmen ist, so verdient cv anch dic allgc-
nicinc Thcilnahmc dcö PiiblikttinS.

Geld?Einc vorthcilhaslc Kapital-Aiilagc.
85U0U in Eoupon Obligationcn zn vcrkanfcii.
Die BoiidS haben allc cincn Ncnnwcrth von

sie tragcu 7 pro ct. Zntcrcsscn daö Jahr,
wclchc halbjährlich bezahlt wcrdcn Dic Anlage
ist durchaus sichcr nnd vcrtraiicnSvoll. Nach-zusragcn in dcr ?Daily NcwS" Office.

«M-Wir machen diejenigen niifcre Lcfcr wclchc
Geld anSjiilcihcn habcn aus dic gute Gclcgcnhcit
anfmertsain. dic ihncn bnrch bc» Vcrkaus von
SüiWU BoudS gcdotcn ist, ihr Gcld vorlhcllhaft
nnd sichcr anzulcgcn.

Gute Bücher. ?Herr W. W. Wcavcr ist
gegenwärtig wieder auf sciucr Wanderung durch
»iiscr Eouiity, nnd bietet die solgcndcn sehr lehr-
reichen nnd crbanlichcn Bücher zum Verkaufe
an:

~Ucbcr dem Mississippi."
?Unsere Herrscher nnd unsere Rechte."
~DaS Leben im Heiligen Lande."
?Sonnenschein nnd Schalte» in New Jork."

n. s. w., » s w.
Ferner ist cr Verkaufsagent für die berühmten

?Fvnntain Pcnv," (Tiiilcnhaltcndc Fcdcr»,)
mit wclchc» man cinc geraume Zeit forlschrciben
kann, ohne daß man nöthig hat sic jcdcn A»gc».
blick i» die Tinte zu tauchcn.

«-MrS. Wim Sonic von Groß Lake, Jll.,
besiyt eine Trnthciinc, (Turkey), wclchc in einer
Saison 74 Eicr lcglc. Von dicscn Eicrn, nach-
dem sic ausgebrütet waren, erhielt MrS. Sriilc
49 Dollar für vcrkanftc TürkcyS.

Geschäfts - Notizen
«V- Wir lcbcn in cincni grogcn Zeitalter

Telegraphen verbinden nicht mir die entferntestenPläye auf den Coniincaten miteinander, auch
durch dic Mccre sind sic schon gclcgt nnd so die

mit cinandcr vcrbttiidc», welche vorher
d»rch den Ocean getrennt waren. Eisenbahn-»eye erstrecken sich über die ganze Erde, und aus
allen Mccren erblickt man Dampfschiffe. Ueber-
au zeigt sich rcgeö Leben und Treiben, nnd auch
bei nnS zcigcil sich Erschciniiiigc», von bcncn
man vor nicht langer Zelt noch ketiie Borstellnng
hatte. Dcr Maminoth Stohr dcr Hcrrcn E S.
Schciiner und Comp., ist eine dieser Erscheinun-
gen. Hier findet man Waarcnvorräthe, die Je-

j dcrnian in Erstannc» scyc» müßcn. WaS »ia»
! zur Bekleidung und überhaupt zum Leben ge-
! braucht, kann man daselbst finde», und zwar zu
! solch niedcrcn Preisen, daß auch dcr ärmstc im
! Stande ist, dasclbst cinzukanfeu. Scheue sich
! also niliiiand vorzusprechen in dem Mamnioth!>Zlohr. Rio 5 und 7 West Hamilto» Srtaße, >
! zwei Thüre» oberhalb dem Eaglc Hotel in Allen- l
> town.

Herr R. H. Krami», hat seine» bekann-
ten Stohr i» der Achte» Straße, einige Thüren
oberhalb dcr Zurncr, für die tommciideii Fcicr-
tage ans das Bollständigstc eingerichtet. Er hat
einen ganz ncucn Äorrati, no» Trockcnwaarcn ,
allcr Artcn, sowie dic besten Grozerien und Pro- .
Visionen, und einen großen Borrath von Apfel» '
und Znckerwaare» erhalten, und verkauft alle b

seine Waare» zu de» billigsten Preisen. Vcr-
gesset nicht bei ihm vorzusprechen. 9

! MF- 8.'.1 d kammcii die schönc» Ehrlstsclcrlagc,
l und wcr ftcut sich nicht ans deren Antlinft??

Kinder ci!.>artcn Gcschcnke von ihre» Eltern. die
> Gattin hofft von ihrem Gaticn crsrcnt zu wcrdcn,

und die Braut sehnt sich na<l> einem Zeiche» der
Licbc von ihrem Bräuligani. Der beste Play
die geeigneten Fcicrlagv-Geschcntc zu kaufe», ist
unstreitig der bcrühmtc Eckstohr dcS Herrn A!.
I Krämer, wo man Med in der größten Aus-
wahl vorfindet, wab sich zu diese» Geschenken
eignet, Wab fürdicHaiiShaltnng gebraucht wird,
findet man ebenfalls daselbst, niid ist Herr Kra-
uler schon lange dafür bekannt, daß er seine Waa-
ren ;» Preisen verkauft, wie mau sie nicrgcndS
niederer finde» kann. Wer also schöne nnd bil-
lige kaufen will, der gehe in
den Eckstohr, Südwest Ecke der Haniilton und 7
«trage, Allentown

«5° Der Winter ist gekoniinen, und wcr sich
noch nicht vorgesehen hat mit warmen .«leider»,

> der versäume nicht, ev als bald zu thun, da er fiel,
sonst leicht eine Erkältung zuziehen kann, durch
die er vielleicht für lauge Zeit auf das Kranken,
lagcr geworfen wird, ja, die ihn sogar sei» Le-

. bei, kosten kann Wcr wird sich also der Gefahr
> aiiSscye». krank zn wcrdcn, wcnn man cS verhü-
> te» kau», dadurch dag man sich cincn guten und
, > warme» Anzng kauft? Der beste Platz wo manc die schönste», dauerhaftesten und wärmsten Än-

- ziigc kanfen kann, und was das Beste ist, zu den
- billigstcn Prciscn, ist unstreitig der berühmte Ad-

i ler-Kleider-Stohr, dcr Hcrrcn RhoadS vnd
i Keim, Nro. 11. Ost-Haniiiton Straße, einige
Z Zhürcn ttntcrhalb dem Allen Hau«, in A llciitown
i dort findet man die größte Auswahl von fertige»

t Kleidern, darin» versäumet nicht, daselbst anzu-r rufcn.

Jury-Liste
für den Januar Termin 1669.

r Grand Jurors.
t ThoS. Mohr, Wciscnbnrg, A Knaiiß. Nieder-
- maenngic, P M LanbiS. Obersancon. Daniel
- Boyer. Norbwhcithall, N Schäfer, Niederma-
- cungic, H. W. Kcnimcrcr, Salzburg, Peter Eg-
h ner, EmauS. T. Schneck, Norbwhcithall, John
I Boycr, Eatasanqna, G. K Varl, Nicdcrniilsord
b Thco. Uobst, Obcrmilford. Nciiben Stählcr,
!i Obcrmilford, Joseph Gift, Lyn,,, W. Bibding.
!> Äüllcrbtown, W Lichtenwaltcr, Obermacungic,
>) John Nobel, Nicdermacungic, Jonathan Smith,

r Obcrniaciingic, Jacob Biltner, Lowhill, B Uob-r dcr, Obcrniaciingic, W. I. Shimer, Obcrmilford,c E Johnson, Nicdcrmilsord, W P. Ricdy, Hei-s delbcrg, M. Frankcnficld. Hanovcr, George Bci-
S scl, Allcntown.

pctit lvoche
c Elias Kcrn, Washington, G, W. Brinkcr,
. Obersancon, Ri. Kcmmcrcr, Allentown, John
i, McNnlty, Allcntown, Milton I Krämcr, Alle».
? town, Joshua Hunt, Eatasanqiia, Tilghman D.

Fry, Lowhill, Soloman L. Holbc», «llciitown,
.

Lcvi Dornbläscr, Lowhill. Lcvi Wcriy, Lowhill,
Äaron Tonat, Lyn», Samncl Reiner, Obcrma-
eniigie, Charles Hagenbnch «llciitown, John

» P, Sciscrt, Emanö, Willonghbv Xoacl, Obcr-
r maciiiigic, A. Waiinaniacher, Lyiin, M P Hoff-I man, Südwhcithall, EharlcS M Mcrtz, «Ilcn-
ii low», Hcury Jordan, Obcimilford. JoncS Hol-
- lcnbach, Lowhill, Afhcr H Zayingcr, Lowhlll,
- H K. Lanry, Nordwhcithall, Zohn Follwcilcr,u Lynn, Joseph Bär, Wciseiibnrg, Friedrich OS-
. Wald, Lowhill, Rnbcn Äckeu, Südwhcithall, Nich-
d ard Z Kncrr, Lowhill. Hcnry Fogclinan, Allen-
- town, Samuel Z, Kistlcr, Heidelberg, D. Moycr,
» Nordwhcithall, loscph Ganqcwerc, Mciitow»,
st Zosiah Wcrly, Lowhill, Win O Brian,
d saiiPia, T. D. Atorgcn, SioidwheithaU, Pcler
N Heidelberg, Joseph Nuneinachcr, AUcii-

Petit ZurolS ?Zrveite Lvociic
! TF. Bny, Nordwhcithall. George Blank.
' Obcrsaucou David Akoriy, Hcidclberg, Jacob

i Lciby, Heidelberg, Samncl Köhler, Hanovcr, H.° I I. Schany, Obcrmacungik, I. H. BarncS, Nie-
dcrmilford, John I. Saul, Nicdcrmaciiiigie, Px.
ter Trexler, Obersaucv», P Hensinger, jr., Nie-

. dcrmacnngic, D. I. Schlonch, Ällcntvw», Edw.
Schany, Washington. K. P. Micklcy, S!ord-

' whcilhall, D. Hciiiiingcr, Südwhcilhall, Milto»
Marx, Obcrmilford, ÄianasscS Schwarz, Allcn-
town, Jacob Weaver, Mcntown, H. Reinhard

. Nicdciniaciingit. H Ncwhard, Südwhcithall'At Wint, Nicdcrmacuiigie, David Paff,
whcithall, W. G. Kcnimcrcr. Ricdcrniacniigic.x Michacl Brod, Ällcnlown, Jocl HaaS, Lyn», I

, tow». Julwö Holstci», MillcrSt, Jacob LichS
, Obersaucon, Zricdcrich Oswald, Wcisendurg'

Jacob Hilcr, Washington. CharlcS Bccrv, Salz-burg, Charlcö Fostcr. Lynn, E. Bnrkhaltcr,
i Obcrsanco». S. Wcitcnicycr, Allcntown. John
, Miisscr, S. B. Äiicwalt, «llciitown.

' Wieder zu de» alten

Preise nt
prin.s lLz Cts. p. Yard.

Soeben geöffnet eme Kiste der besten
Prints, enthaltend Stücke von I<l, N,
IZ, 15 und M Vards, welche beim Stück
für Cents verkauft werden im Eck-
Stohr von

M I Kramer

Floor Oeltuch, Floor
Oeltuch!

Soeben erhalten einen voWändlgen
Vorrath von den neuesten Sorten Oel-
tüchern, für Floor und Tischdecken, von
4 I 4. 5 I 4, 6 I 4 und 8 > 4 Breit« ,wel»
cyeö zu den niedersten Preisen verkauft
wird.

ehe ihr sonstwo kaufet,
und besehet euch Alles im Eckstohr vo.i

M. I. Keamer.

Graue Decken, lMnkets.)
Soeben geöffnet ein Bal-

len der feinsten grauen
wollenen Decken,

welche mit kleinem Profit verkauft wer-
den in dem Eckstohr von

M I Kramer

Ladies!
Wollet ihr vom besten Poplin kaufen,

einfach sowohl als figurirt, und von al-
len Farben, und welches schöner ist als
irgend ein und zu dem hal-
ben Preise, rufet an im Eckstohr von

M. I. K r ä m er.
November 2. nqSm


